wird; 3) die Feſtſtellung der Friedenspräſenz⸗ gerufenen Beſorgniſſen ſoll nunmehr durch die 


ohne beſtimmte Zeitgrenzen jedoch if als theil⸗ſchaft eines fee auler Zahlungsmittels verlieren, 


politiſche oder ſachliche Erwägungen geboten. 


Compromißvorſchlages einer Präſenzziffer von 
. 201.000 5 2 Jahre iſt get 


* 
' die öſterreichi Thaler liegt nunmeh: 
. 


wendung. Die Motive führen aus: Nach den 
Beſtimmungen des Münzgeſetzes hören mit den. 


Sonnabend, 11. April. (Morgen-Ansgabe.) 


ie „Danziger Zeitung eſcheint wöchentlich 12 Mal — Beſtel lungen werden in der Expeditton (Petterhagerge e No. 4) und auswärts bei allen Katieri. Boftanftalten angenommen. g 
Die „D ag Bettung, { 20 b Bern . I 0 1874. 
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u 
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i 5 Theil der dort ausgeprägten Vereinsthaler und] ſagen: „Der „Orénoque“ wird dem König Victor 

3 der Danziger Seitung Doppelthalerſtücke in Deutſchland in den Verkehr | Emanuel geſchenkt“, und hohnlächeln über den 
Münch en, 10 April. Das Rechtsgutachten, aun = Nein be er Be a 1 e 8 Mn 5 
Bei Reichsg em Umfange im Verkehr be Sache. arqis de Noailles, der das Aufhiſſen 

betreffend die Anerkennung des Biſchofs Reinkenn finvlichen Münzen tft ein durchaus unſicheres ge- der ſtalieniſchen Tricolore zur Feier des 25jährigen 


lautet dahin, daß ſeine Anerkennung nicht im 2 510 
n des worden. Gegenwärtig iſt Jedermann ver flichtet, Regierungsantritts des Königs beim Präſidenten 
Set n r einen Berfafſungsgef Mac Mahon ſollieitirte, gilt fortan im Vatican 


3 dieſelben gleich inländiſchen Thalern in Zahlung 
Gejeges und zwar eines Verfaſſungsgeſetze für einen feindſeligen Mann, während ſein College 


zuläffig iR N af ler die Demonfi ih 
. t der eingetretenen ganges der erpreiſe iſt der de Corcelles, weil er die Demonſtration nicht ver⸗ 
er Ausſchuß der liberalen Partei leg hinderte, mit Kälte behandelt wird. Als Cardinal 


gende Verkehrswerth der öſterreichiſchen Thaler größer 
heute Abend Rattfindenden ner 01h als der Wert des Silbers, welches dur Antonelli die Bedeutung des Vorfalles abzuſchwächen 
ſuchte, wiederholte der aufgebrachte Pius: er wolle 


Reſolutionen zur Beſchlußfaffung vor: 1 An. Ei 4 ihre 
a % wie der Einſchmelzung gewonnen werden könnte. Eine 
10 der lee Bagegefüfe, 0 von dem Schiffe, das gelegentlich die dreifarbige 
italieniſche Fahne aushänge, fürder nichts hören: 


ri der Politik in Europa if es für, Deutſch⸗ e der öſterreichiſchen Vereinsthaler 
es feien ſchoͤne Conſervative, Mae Mahon und die 


würde den Werth derſelben plötzlich auf ihrer 

land Pflicht der Selbfterhaltung, eine allen Silberwerth herabdrücken und damit den ga 
andern, „Bismarck iſt mir lieber.“ In dem 
Conſiſtorialſaale des vaticaniſchen Palaſtes fand 


Möglichteiten gewachſene Armee herzuſtellen; 
ka" Mittag große Audienz ſtatt. Eine große 


Free pro Tuar al & 15 Auswärts 1 —Inſerate, pro BE EM nehmen an: (brecht, A. Retemeyer md ud. Diofie; elpzig: Eugen Fort und 
8 L Ji * ann 8 


xt 
„Eugler; in Hamburg: He enſtein u. Vogler; in Frankfurt a M.: (h. aube u. die Jäger'ſche Buchbandl; in Hannover: Carl Schüßler; in E bing: Neumann⸗ Buchh. 


deſſen⸗Regierungsthätiglelt er im Uebrigeu durch⸗ 
aus nicht billigt. Eine Zeit lang war während 
dieſer Veränderungen die Hoffnung vorhan⸗ 
den, daß au die Stelle Iwakura's aber⸗ 
mals der frühere Vice⸗Kanzler, der den Eu⸗ 
ropäern günſtiger geſinnte Soiefuna kommen werde. 
Ferner wird gemeldet, daß die japaneſiſche Re⸗ 
glerung gegenwärtig mit den am Hofe des Mikado 
eglaubigten Vertretern der Mächte Verhandlungen 
über zwei die Fremden in Japan berührende 
Kun führt: die eine betrifft das Recht der 
remden, im Innern des Landes frei herumziehen 
A dürfen, die andere die Einräumung des den 
uropäern vorenthaltenen . Die letztere 
Feen iſt ohne Schwierigkeit zu Gunſten der 
remden entſchieden worden, in der andern ver⸗ 
hält ſich jedoch die Regierung des Mikado ab⸗ 
wehrend und antwortet auf die Vorſtellungen der 
diplomatiſchen Vertreter mit Ausflüchten. 


Vermiſchtes. 

— Ein Signal-Apparat, durch welchen ein 
Zuſammenſtoß der Züge innerhalb des Bahnhofes 
geradezu unmöglich gemacht wird, iſt ſeit dem 8. 
d. auf dem Bahnhof der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
ce eingeführt. Das Einfahrtsſignal wird vom 
Bahnhof aus auf electriſchen Wege geſtellt und gleich⸗ 
eitig damit das für den . Zug beſtimmte 

auptgeleiſe ie elan iche übrigen Geleiſe aber 
efchloffen. kine Verſtellung der Weichen iſt nun fo 
ange unmöglich, bis ein anderes Signal von dem be⸗ 
treffenden rg gegeben iſt; nun erſt kön⸗ 
nen die Weichen wieder dur Manipulationen der 
Weichenſteller in Bewegung geſetzt werden. 


Zörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


edenspräſenzziffer von Inhabern mehr oder minder erhebliche Verluste 
401,100 3 Deinen nur in 5 Belt anzu- bereiten. Der ſomit vorhandenen 1 des 
streben, als die Kriegstüchtigkeit nicht gefährdet Verluſtes und den durch fie im Publikum hervor: e 
. i ahl von Fremden, Engländer, Franzoſen und 
le: wenige Italiener, waren zugegen. Den 
Deutſchen iſt es jetzt nicht leicht, Audienz zu be 


kommen, zumal wenn ſie Preußen ſind. Sind ſie 
aber aus Frankfurt, dann geht's; „Francoforte 
— eitta libera“, fagte kürzlich noch Pio Nono. 


merika. 
Newyork, 28. 5 Der Kriegsſecretär 
hat beim Unions⸗Congreſſe die Bewilligung von 
292,600 Dollars zum Ankauf von 209 Gatling⸗ 
Kanonen behufs ihrer Verwendung in den feſten 
Plätzen ene Zum Zwecke der Küſten⸗ 
befeitigung bewi 11 8 der Senat für das nächſte 
iscaljahr (1. Juli 1874 bis 31. Juni 1875) die 
umme von 904,000 Dollars. — In der Sitzung 
am 18. d. M. wurde dem Senat eine Petition 
von Bürgern der Staaten Jowa, Maſſachuſetts, 


„um die Stabilität der Heeres ⸗ vorgeſchlagene Abänderung des Art. 15 begegnet 
A ration 25 Sera, 0 — Waere Zeit, werden. „Sie will die Beſtimmung des Münz 
ſelbſt über die Dauer dieſer Legislaturperiode geſetzes, wonach die öſterreichiſchen Vereinsthaler 
hinaus, bewilligt werden; 4) die Feſtſtellung mit dem Eintritt der Reichswährung die Eigen 


n „aus dem Geſetze entfernen und jenen Münzen die 
weiſe Entäußerung des wichtigſten conſtitutio- alte DE f. | 

keinerlei] bisherige Stellung in unferem Geldſyſtem auch 
nellen Rechtes unfatthaft nun 3 über den Eintritt der Reichswährung hinaus 
wahren. Wenn der Aa Geſetz wird, ſo findet 
die im Art. 13 des Münzgeſetzes dem Bundesrath⸗ 
ertheilte Vollmacht auf die öſterreichiſchen Vereins 
thaler nicht mehr Anwendung, die vom Publikun 
jetzt befürchtete Außercoursſetzung kann alſo uur 
noch im Wege der Geſetzgebung berbeigefäpet 
werden. Ebenſo beſteht dann nicht mehr ein be 
ſtimmter Termin, mit welchem die öſterreichiſchen 


Angekommen 10. April, 9 Uhr Abends. 


Berlin, 10. April. 1 Das Zu⸗ 
ſtandekommen des Militärgeſetzes auf Grund des 


chert. 

— ——— 

Telegt. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
t. 


{ wiederum in den Miſſouri ergießt, iſt im vorigen 1 
genofien dringend vor jedem übereilten Schritt zn | Sommer Gold entdeckt worden. Es iſt deshalb Oeſter. Grebitanf.| 1146, 114% 
warnen, und insbeſondere auf gan Beachtung kürzlich eine Expedition von Goldgräbern von dem Nit . 9%] Kürten (6%) 4 | 4l 
des Strike⸗Reglements hinzuweiſen. Nach Lage] Orte Bozemann in Montana zur Ausbeutung üböl up⸗Mal 18/0 18%2| De. Süüberrente 
der Dinge kommt ein Conflict vielen Arbeitgebern jener Goldlager dorthin aufgebrochen. — Die Fahl ai 8 
N 5 dee] ſehr gelegen, weil ſie dadurch geeignete Veran⸗ e ee zumeiſt als Goldgräber, Aug. Sept 23 8123 10 3 tg 

ges Ti auch Oeſterreich laſſung zur Entlaſſung der Arbeiter haben!“ Die im Staate Californien angeſiedelt haben, wird al. Rente 62% 
zum Schluſſe des Jahres 1867 geprägten] Gewerkvereine haben fo viele Stritende zu unter⸗ gegenwärtig auf 80,000 angegeben. Fondsbörfe: Am Schluß Ermattung. 
Vereinsthaler und Vereins⸗Doppelthaler An ſtützen, daß wohl die Strikekaſſen leer ſein mögen Aſien. . R Se Sn 

Poſen, 9. April. Der Prozeß auf Einführung“ Von Pokoh amg ſchreibt man ruſſiſchen Meteorologiſche Depelihe vom 10. April. 
einer gerichtlichen Adminiſtration auf den im Kö. Blättern, daß der frühere Reichskanzler Sandze arandaſ337,0— 5,018 chwachſheiter. 
wieder Be em I in der hat und dadurch] 


Neue franz. 5% U. 


0 uz, 9. April. M . Thaler aufhören, geſetzliches Zahlungsmittel zu Weſt⸗Virginien und New⸗Jerſey vorgelegt, welche] Weizen Pr. A4 Kconſ. 106 106% 
rano ift 6 an liner Siet ein. Die Urſachen der Beunruhigung des den Congreß erſuchen, ſeinerſeits zur Herbeiführung April-Dai 85 85 br. Staawſal. 2% 927% 
hat General Concha, der mit Verſtärkungen in] Publikums ſind alſo entfernt. eines Syſtems, nach welchem die Streitigkeiten Sptbr.-Octb. | —, | —, | Wi. %% db. 94% 84% 
Santander angekommen iſt, den Oberbefehl über — Der „Gewerkverein“, das Organ des Hrn. zwiſchenverſchiedenen Nationendurch ſchieds, FIT = /a 8228 r ker a 
die bei Bilbao operirende Armee übernommen. Max Hirſch, ſchreibt: „Trotz der äußerſt ungünſtigen richterliche Entſcheidung zum Austrage Ben Rog 1 0 5 £ _ a, 3 58 
Es geht das! Gerlich, daß der Abſchluß einer S in faſt allen Branchen werden vor: | werben könnten, Schritte zu thun. — Im Thale des aged 62 61/6 3 — 84 | 83%8 
Convention zwiſchen den um Bilbao ſtehenden 115 .. e ge Strikes 3 1 Dane eines Zufluſſes des bat 3 al. Jun 60% 60% ae 188% 180% 
beiderſeitigen Armeen bevorſtehe. achten wir es für umfere Pflicht, Unscte erben ontana durchſtrömenden Pellowſtroms, der ſich] Sptbr.⸗Oetb. 57¼ 567/80 Rumänier . . 42% 42 
60 


Deutſchland 
Berlin, 10. April. Der Geſetzentwur 


D 


au die 


Eintritt der Reichswährung die öſterreichiſchen 
Vereinsthaler und Vereinsdoppelthaler auf, geſetz 


nigreich Polen belegenen Gütern Chrusniew welche fans 337, — 0,2)Windfti — trübe 
abermals ein Syſtemwechſel in der Regierung ein⸗ 


elſin trübe. 
auf den Namen der Gemahlin des Grafen Plater etersburg 337,9, 0,3 Windſt — —75 Reif. 


liches Zahlungsmittel zu ſein. Schon vor den eines Firmeninhabers des Tellus eingetragen tritt, der für die Intereſſen der Europäer in Ja⸗ 3 886,1 Eu Windſt . 252 

Eintritt der Reichswährung iſt der Bundesrath |find, kam in den Tagen vom 30. März bis 2. pan nicht günſti ft. Der Mikado befeſtigte be⸗ Memel 335,4 7 1,2 NO. [mäßig trübe 

befugt, den Umlauf der öſterreichiſchen Vereins April vor dem Civiltribunal in Warſchau zur Ver. kanntlich feine kacht gegenüber den kleinen Fürſten] Flensburg 333,7 7 5, SSO ſſchwachſbed., git. Gew 
thaler und Doppelthaler in Deutſchland zu ver handlung. Das Tribunal entſchied zu Gunſten dadurch, daß er einen der e derſelben, Aeuigsberg 334,2 T 3,010 ſchwachſbedeckt, Regen. 
bieten. Der Geſammtbetrag der in Oeſterreich des Antrages des Concursverwalters und verord- den geweſenen Fürſten von Sacuma, der jetzt den] Danzig . 334,8 7 4008 mäßig bezogen. i 
bis Ende 1867 zur Ausprägung gelangten Vereins nete die N gerichtliche Adminiſtration auf Namen Simatſu Saburo führt, zu feinem erſten Putbus. 3327 46 e ſchwach beangen. 
Silbermünzen beläuft ſich auf 31,050,321 „ in der Herrſchaft Chrusniew. Graf Plater und Ge. |Rathgeber ernannt hat, wodurch er die Zahl der] Stettin . 133444 4, N. mäßig wollig. 
Einthalerſtücken und 55,528 % in Wr lg mahlin haben gegen dieſes Urtel die Appellation höchſten Staatswürden um eine neue, die des] Helfer 3, T % 8 Kama 2 
ſtücken, zuſammen 31,115,849 . Da in Folge angemeldet. „Naigaku-Komana“ (Geheimrath) vermehrte. Sa⸗ Seiler Brot 18 SS ſchrach bend 
der öſterreichiſchen Valutenverhältniſſe die Courant Italien. buro ſoll ein ſehr geſchickter, thätiger und unter⸗] Köln. 2 8945 49 SSS mäßig ir heiter 
münzen in Oeſterreich nicht als ahlungsmittel, Rom, 55 April. So hat denn auch dic nehmender Mann Fein, den Europäern iſt er aber | Wiesbaden 329,4 1.6 W ſchwachſhalb heiter, Rg 
ſondern nur als Hinterlage für Banknoten Ver [„Ordnoque“⸗Frage ihre Löſung gefunden, wenn ein geſchworner Feind. In feinem Haſſe gegen die Trier . 328, 0,3NO chwachſſtarker Nebel. 
wendung finden, ſo iſt ein jedenfalls ſehr großer gleich für die einen in ärgerlicher Weiſe. Sie Fremden ſtimmt er völlig mit Iwakura überein, Paris. 332,3 7 7,7 SSW ſchwachſbedeckt. 


den Feiertagsfreuden gerechnet werden. Dem muß deutendes 


mehrfachen Proben ſagen laſſen. Mittlerweile] Ingenieuren von Fach waren Directoren der zu⸗ 
wird die Tunnelirungsfrage nicht aus den Augen |nächit intereſſirten a 57 und franzöſiſchen Ei⸗ 


über den Meeresboden des Canals an feiner |mebit denen der engli 


licher Ergebniſſe. Feſt ſteht, daß die geologifche | durchgeſprochen, und wenn auch kein beſtimmtes 
Formation der Küſte auf beiden Seiten dieſelbe ift, Ergebniß erzielt werden konnte, fo ſtellte ſich doch 
und ferner ſteht feit, daß auf der ganzen Strecke] das eine befriedigende Reſultat heraus, daß beide 
ee: Grund in nicht fehr bedeutender Tiefe zu Theile ohne kleinliche Eiferſüchtelei ernſtlich ger 
a 2 


muthungen, daß die Kalkunterlage eine ununter⸗ beſchaffung zu dem oben erwähnten Experiment 


N Bes: ſeien. So lange aber dieſe wichtigen Punkte | der Durchführbarkeit, werthvolle Prioritätsrechte 


ſo vieler, meiſt ſeekranker, auf kleinem Raum zu deutſche Meile Länge in der gewün 


Seekrankheit ein Ende machen ſollen. Im Laufe ſengliſcher und franzöſiſcher Fachkundigen erörtert 


beil zur vollſtändigen Tödtung des Thieres nicht 
ausreicht und ein nicht immer gleich zur Stelle 
befindliches wuchtiges Inſtrument — Beil oder 
ammer — zur Hilfe genommen werden muß. 
Dieſe Schläge werden überhaupt ſelten kunſtge⸗ 
recht geführt, weil der Fleiſchergehilfe in der 
ſicheren Vorausſicht, daß es zur Tödtung des 
Thieres doch einer Anzahl von Schlägen bedarf, 
ſchon auf den erſten Schlag keine beſondere Auf- 
merkſamkeit verwendet und bei den folgenden 
Schlägen noch ſorgloſer zu Werke geht. Dieſe 
Schlachtungsweiſe führt unzweifelhaft zur Roh⸗ 
heit, und es liegt in ihr eine arge Thierguälerei. 
Anders mit der Boutrolle. Es bedarf keines 
großen Kraftaufwandes, kaum einer größeren 
Uebung, ſondern nur einiger Aufmerkſamkeit, um 
mit einem re Schlage das Thier zur voll 
ſtändigen Betäubung ſofort niederzuſtrecken, und 
das die vollſtändige Tödtung bewirkende Ein⸗ 
führen des Eiſenſtäbchens in das Gehirn wird nur 
von einigen Zuckungen des Thieres begleitet. 
Dieſe Verſuche ſind hier bei einigen 50 Stück 
Rindern gemacht worden, und es hat ſich ergeben, 
daß unkundige Fleiſchergehilfen anfangs wohl 
mehrere Schläge führen mußten, beim dritten oder 
vierten Stück Vieh aber ſchon mit einem Schlage 
ihr Ziel, das enge des Thieres trafen. Auch 
der kräftigſte Bulle wird mit einem Schlage nie⸗ 
dergeſtreckt. Die in dem Stirnbein durch den 
Schlag verurſachte Oeffnung zeigt, daß der Stachel 
glatt durchſchlägt und eben ſo leicht wieder her⸗ 
ausgenommen werden kaun. Die Vortheile dieſer 
Fab ue ſind ſo einleuchtend, daß die⸗ 
ſelbe bei a 
Schlächtern ſofort Anklang gefunden hat, zumal 
noch der Umſtand für dieſelbe ſpricht, daß hier das 
Gehirn eine weiße Farbe behält, während es bei 
dem bisherigen Verfahren in Folge der vielen 
Schläge mit Blut unterläuft, dadurch braun ge⸗ 
a und deshalb nicht leicht verkäuf⸗ 


— ... ] — . ̃˙ wuänJÄ̃ 1 ²—ũdm y 
land bereitwillige Abnehmer finden dürften. Au⸗ 
1779 wurden einſchlägige Fragen über eventuelle 

etheiligung beider Regierungen, reſp. über Dauer 
und Bedingungen der zu ertheilenden Conceſſion 
eingehend erörtert. Doch genug an der Thatſache, 
daß der Gedanke eines Tunnels, der heute gewiß 
nicht mehr fo abenteuerlich rf als dies vor 
einem Viertelfahrhundert der Fall geweſen, er 
aus nicht aufgegeben iſt und von praktiſchen Fach⸗ 
leuten als ein Werk naher Zukunft erachtet wird. 


Neue Schlachtmethode. 

Die „Berliner Bürger⸗Ztg.“ ſchreibt: Gele⸗ 
gentlich feiner nach Wien unternommenen Studien⸗ 
reife hat unſer Polizei⸗Präſident v. Madai dort 
auch die ſtädtiſchen Schlachthäuſer beſucht und der 
daſelbſt bei der Schlächterei ſeit längerer Zeit an⸗ 

ewendeten Boutrolle feine beſondere Aufmerkſam⸗ 
eit gewidmet. Dieſe „Boutrolle en masque“ be⸗ 
ſteht aus einem Kopfleder, das dem zu ſchlachten⸗ 
den Rinde die Augen bedeckt und in der Mitte vor 
der Stirn des Thieres eine Oeffnung hat, in 
welcher die Boutrolle, ein am Charnier gehender 
nach innen gerichteter Stahlſtachel eingefügt iſt. 
Die Tödtung des Thieres wird durch einen mit 
einem Holzhammer auf die Boutrolle geführten 
Schlag bewirkt, welcher die Stahlſpitze glatt in 
des Hirn des Schlachtopfers treibt. Hr. v. Madai 
ſprach damals in Wien den Wunſch aus, mit 
dieſem Inſtrument auch in Berlin Verſuche an⸗ 
ſtellen zu laſſen und der Wiener Magiſtrat war 
auch ſo aufmerkſam, ein ſolches hierher zu ſenden; 
dieſe Boutrolle 1 vor einiger Zeit der Direction 
des „Berlier Viehmarktes“ übergeben und zur 
Beranlaffung von Schlachtverſuchen empfohlen 
worden. Der Bericht der Direction über die da⸗ 
bei erzielten Reſultate ſpricht entſchieden zu Gunſten 
der Boutrolle. Bei der hier gebräuchlichen 
Tödtungsart des Schlachtviehes durch Stirnſchlag 
vermittelſt eines Beiles werden in der Regel 8 bis 
10, bei ſtarken Bullen aber nicht ſelten auch 15 bis 
20 Schläge auf ba Hirnbein des Thieres geführt; 
ja es find die Fälle nicht ſelten, wo das Schlacht- 


Ein Tunnel unter dem Canal ſich die nöthigen Capitalien zur Herſtellung des 
London, 7. April. ag Tunnels ſicherlich Mena anden 

Schlimm erging es den Engländern, welche, laſſen. Seine Koſten find von einigen franzöſiſchen 

die Ofterfeiertage zu einem Ausfluge über den Ingenieuren auf acht, von andern auf zie Mill. 
Canal benugend, am vorigen Donnerftag und |Yitr., und die Dauer der Arbeit zwiſchen vier bis 
Freitag davongezogen waren. In jenen Tage! a Jahre veranſchlagt worden. In dem Einen 
und Nächten blies es nämlich heftig von Nordweſt ſcheinen jetzt Alle übereinzuſtimmen, daß das rieſige 
die See war wild und die heute Heimgefehrten er Unternehmen niemals begonnen werden könne, ehe 
ählen haarſträubende Geſchichten von den Leiden man ſich die Gewißheit feiner Ausführbarkeit ver 
ier Ueberfahrt. Auf dem kleinen Poſtdampfer. chafft habe. Zu dieſem Zwecke wurde ſchon vor 
der am Donnerſtag Nachts von Dover nach Calaie einiger Zeit der Vorſchlag gemacht, einen vertica- 
fuhr, befanden ſich nicht weniger denn 280 Paſſa len Schach in den Kalkboden dies⸗ und jenſeits 
iere. Wer dieſe Dampfer kennt, weiß, was dies zu 5 und von dieſem aus in entſprechender 
agen will, kennt den Jammer und das Stöhnen Tiefe einen horizontalen a = de 1, 
\ en tung 
ſammengedrängter Menſchen, und muß ſich ſchier] zu unternehmen. Die angeſtellten Berechnungen 
wundern, daß Ausflüge nach dem Continente zu] zeigten, et auch dieſe Verſuche ſich nicht ohne be- 
Capital, etwa eine Million Thlr., un⸗ 

abgeholfen werden, ſagen die Leute nun ſchon fett ternehmen laſſen, und wie dies zu beſchaffen ſei, 
vielen Jahren, aber zur Stunde noch iſt keines der war eine der Hauptfragen, die auf einer vor we⸗ 
beiden im Bau begriffenen Schiffe 1 0 die de nigen Tagen in Paris ſtattgefundenen Conferenz 


— 


des Sommers, fo heißt es jetzt, werden fie den] wurden. „Außer Michel Chevalter und Andern, 
Dienft antreten können, aber ob fie den Erwar' die ſich für das Unternehmen aus volkswirthſchaft⸗ 
tungen entſprechen werden, wird ſich erſt nach lichen Rückſichten begeiſtern, und außer mehreren 


verloren, die auch für Deutſchlaud mehr als blos ſenbahngeſellſchaften bei vieſer Berathung zugegen: 
wiſſenſchaftliches Intereſſe beſitzt. Was bisher] Directoren der malle e Nord⸗ und Südbahn 

chen Bahnen, deren Endpunkte 
engſten Stelle bekannt iſt, gehört mehr in den lin Dover liegen. Die ganze Frage wurde von 
Bereich der Vermuthungen als ftreng wiſſenſchaft. ihnen in den verſchiedenſten Richtungen gründlich 


uden iſt. Dagegen gehört zu den bloßen Ver⸗ neigt ſind, den Plan zu fördern. Die Capit 

brochene ſei, daß ihre Dicke durchſchnittlich 160 ſoll durch eine Actiencompagnie erzielt werden, und 
uß beträgt und daß die Unregelmäßigkeiten des] die Anweſenden ſchmeichelten ſich mit der Hoff⸗ 
odens blos durch die Meereströmnngen verur- nung, daß dieſe Actien, denen ſpäter, im Falle 


t mit Gewißheit feſtgeſtellt worden find, würden eingeräumt werden ſollen, in Frankreich und Eng⸗ 


en auf dem Schlachthofe ſchlachtenden 


v7 


Bekunntmachung. 


In unſer Geſellſchaftsregiſter iſt zufolge 7 
s vom 2. April am 4. ae 
unter No. 240 bei der Actiengeſellſchaft in 
Firma 5 
Danziger Glashütte, Actiengeſellſchaft 55 
folgender Vermerk eingetragen worden: 12 

Laut der Notariats⸗Verhandlung vom 

16. März 1874, welche ſich in be⸗ 

glaubigter Form im Beilagebande Bl. 

11—15 befindet, hat die Generalver⸗⸗ 

ſammlung beſchloſſen, das Grund: | 

capital um 50,000 zu erhöhen 

unter folgenden Bedingungen: N 

1. Das Capital der 50,000 & wird in 
250 Actien zu je 200 & zerlegt, und 
dieſe 5 werden in Serien über 
20,000, 10,000 & und 20,000 1 
Capital nach dem Beſchluſſe des Au 
9 ausgegeben. 

e Actien lauten auf den Juhaber 
aus werden unter Angabe der Serien⸗ 
zahl und der fortlaufendenhRummern 
als Stamm⸗ 5 bezeich⸗ 
net. Im Uebrigen finden auf dieſelben 
alle in den 88 5—10 und 21 des Sta⸗ 
tuts me Vorſchriften An⸗ 
wendung. 

3. Im Falle der Liquidation der Geſell⸗ 
ſchaft werden vorweg die neuen Actien 
bis zur Höhe des Nominalbetrages 
ausgezahlt; die übrig bleibende Thei⸗ 
lungsmaſſe wird zur Aus — der 
Nominalbeträge der ursprung ichen 
Actien verwendet und der Reſt wird 
gleihmäßig auf alle Actien a ihren 

B enen vertheilt. 

4. Die neuen Actien unterliegen der 
Amortiſation nach Verlooſung und die 
Bezahlung der ausgelooſten zu amor⸗ 
tiſirenden Actien erfolgt mit 105 % 
des Nominalbetrags. 

Ferner ſind der § 28 des Statuts vom 
26, April 1872, betreffend die Vertheilung 
des Reingewinns und der $ 16 deſſelben 
Statuts, betreffend die Bildung des Auf⸗ 
ſichtsraths in der in der Verhandlung vom 
16. März 1874 näher angegebenen Weiſe 
geändert werden. 


5 a: Fähurichs⸗ und Einjährig⸗ 
reiwilligen⸗Examen bereitet vor 


r. Peters, Langgaſſe 35. 


Rathsweinkeller. 


Von Herrn F. A. J. Jüncke mit der 
Bühung der aide des Rathsweinkellers 
eit dem 1. April betraut, erlaubt Unter? 
zeichneter jo dieſelbe dem geehrten Publikunt 
zu empfehlen 


Ergebenſt 

18) Hugo u Koch aus Berlin, 
Für Regierungsbezirke * Marien⸗ 

werder, Danzig, w. ve. Fabrik (Küchen⸗ 
geräthe) zur Anlegung v. Niederlagen gebild. 
eute als Sal: iteure verlangt. Stellung 
dauernd. Sa b N freier Wohnung 
6— 700 Mac i J. Zimmerm ea 


Berlin, M. 1 175 5 20. (H. 11709 o.) 305 


Directrice geſucht. 


Für mein Putz⸗ und geſuch! on⸗ 
Bam: » Seid) Fr a ich zum Fab 
utritt eine tüchtige Directrice bei hohem 
Salair und freier Station nebſt Wohnung 
« Wunderlich 
in Gr. Glogau. 


| 
' . 


Jun gvieh⸗ Auction 
in Polzin b. a Station Rheda, Danzig⸗Stolper Bahn, 
Dienſtag, den 14. April e., Vormitt. 11 Uhr. 


Zum Verkauf kommen: 3 Bullen holländer Nace, 13—15 Monate alt; 
2 junge Kühe, 10 tragende Färſen Breitenburger Kreuzung, ca. 2 Jahre alt; 12 
Rinder, ½ bis 1½ jährig; 7 Rinder 1½ bis 2fjährig, 1 Rinder 24 bis 3 lähr. 
Specielle Berzeihniffe werben auf Verlangen ugs ejandt. 
Zu den von Danzig und Stolp Morgens ca. 84 U 1 in x San ankommen⸗ 
den Suben werde 50 vorherige Rn Ren ee annemann. 


Bad Kreuznach. 


Jod- und Bromhaltiges Soolbad. Eröffnung 1, Mai. Eiſenbahnſtation. Roman⸗ 
tiſche Gegend, geſundes Klima. In allen Hotels und Fremdenhäuſern Bäder direct aus 
den Quellen durch Röhren geleitet. Molkenkur. Reichbeſetztes u 105 906 
Concerte. Feuerwerke. Waſſer⸗Corſo ꝛc. 67) 306 


Wormser Brauakademie. 


Beginn des Sommerſemeſters am 1. Mai. — Programm, Bericht und Stubien- |? 
plan fenbet auf Wunſch gern der Director. 


Worms a. R. Dr. Schneider. 


Krankenheiler 

odſoda⸗Seife als ausgezeichnete Toiletteſeife, 

Jodſodaſchwefel⸗ „Seife gegen chroniſche Hautkrankheiten, Seropheln, Flechten, Drüſen, 
Kröpfe, Verhärtungen, l Urn Ales bösartige und ſyphilfiiſche), Schrun⸗ 
den, Be auch gegen Froſtbeulen, 

Verſtärkte Auellſalz⸗ eife, gegen veraltete hartnäckige Fälle dieſer Art, 

odſoda⸗ u. e ee e ſowie das daraus durch Abdampfun gewonnene 

Jodſodaſalz f t zu beziehen durch: F. Hendewerk, Apotheker in Danzig, Do apotheker 

agen in Königsberg, R. Blodan, Apotheker in Elbing, € C. Wenze in Bromberg 

und F. Engel in Graudenz. 


Brunnen⸗Verwaltung Krankenheil in Tölz (Oberbayern). 


Adler-Linie 


Deut Transatlantiſche Dam ts⸗ 
eutſche Feieüſchaft in 1 


Von Hamburg nach New⸗ Vork 


Aug. Hoffmann, Being 96 
Strobbutfabrit. 
Hoch: und mittelſtämmige 


Remontant-Rosen 


empfiehlt in guter eu 


1 ang; 
9829) Poſilge per Altfelde. 


Spmmerroggen 
und Wicken 


beit. Qualität offerire billigſt zur Saat. 
a tudlol den 9. April 1874. 
0 


Iph Conrad. 


Fir Erdarbeiten 


ſind im Auftrage einer größeren Eiſenbahu⸗ 
baute zu verk — 5 
ck Lowries, 
1 Schwell obelmafchine, 
rößere Locomotiven, 
2 leinere do. 
100 Stück Bor: und Seiten ⸗Kipper mit 
eiſ. Kaſten, 
50 Stück neue Seiten⸗Kipper. 
2 Locomobilen, Kreiſelpumpen und 
div. andere Pumpen. 


0 


9820) 


fun Ib Wälche- Arbeiterinnen 


ohnend 
chäftigung e und dauernde Be⸗ 


Kiehl & 
m e 


Ein zweiter Iufpector 


der 920 au olniſch ſpricht, ſucht eine 
Stelle. Off Offerten unter No. 10 in 
Nähere Auskunft ertheilt e > a ee 
turient wünſcht Privat: 4 
Jul. Wutzkowski, Er, 1 18 zu erhellen. Hide he 
Maſchinen⸗ Ane u. ee Geſchäft lengaſſe 
15 bergei Cine, au 5 onne, welche befähigt Me 
en: endamm No. 3. (9749 Kindern Unterricht in den Wi ncht en 


und der Muſik theilen, 
Trockenes Eichen- 8 Gefallige Offerten biricl an ft 
und Nussbaumholz 


dreſſe. 
Karat, Weſtpr. 


Danzig, den 4. April 1874. werden direct, ohne Zwiſchenhäfen anzulaufen, expedirt die 
Kgl. . ae Admiralitäts: | eifernen deutſchen 3600 Tons großen und 3000 effective Pferdekraft ſtarken Schrauben: zu Möbeln wird zu gangbaren reifen ge. 9987 N 
ollegium. (276 Dampfichiffe: tauft. Offerten mit Angabe der Duantitäi Poſt Agen 


Eu mit ſehr guten Zeu niſſen ſgeugniſſen verſehener⸗ 


n der. Rechts⸗Anwalts⸗ u. Notariats⸗ 
Ele is routinirter Expedient ſucht ſofort 
t. kn ſei es als ſolcher oder als A 

0 käheres Baumgartſche Gaſſe 2 bei 
de ne aremba _ 
Ei, Ka — — — Zeugniſſen und 
Be 1. — 2 7 ener verheiratheter 
dig bewirthſchaftet a nee erde 


als Aominiftrator eite Stall ſolcher oder 


Gefäll. ee 
Erped. d. Ztg. erbe 12 No. 284 in der 


n unſerem = Be aaren=&e aft 


5 fische Stelle eines Lehrlings vacant. 


272) Gebrüder Levit. 


Lessing am 16. April. Schiller am 225 Mai. Lessing am 11. Kt 
Goethe „ 30. April. Herder „ 28. Mai. Goethe 4 Rn uni. 
Pafſagepreife; I. Cajüte Pr. 43 1 165, II. Cajüte 15 1X 


Zwiſchendeck Pr. Thlr. 45. 


Aust. wegen Fracht u. Paſſage erth.: Die Direction in Hamburg, b. St. Annen 4, 
ſowie der . J. E. Eckſtädt in Lauenburg i. Pomm. 

General⸗ Agenten in New⸗Hork: Knauth, Nachod & Kühne, 113 Broadway. 
Briese 17. man: „Adler⸗ . ———ç— „Trausatlantie“ Hamburg. 


ür S nu erl. So eben iſt erſchienen die 34. Aufl. 
ves weltbekannten, lehrreichen Buchs 
Der persönliche Schutz 
Rathgeber f. Männer jeden Alters von 


nimmt entgegen die Expedition dieſer Stg 
unter 269. 


Haus verkauf 
Montag, den 27. ae er., 


Nachmittags 3 u 
werde ich d das Im ee ieh Theile 55 
Stadt belegene Haus Spieringſteaße No. 10 
(früher Freitag' ſche Reſtauration) an Ort 
und d Stelle per Auction verkaufen. 

Daſſelbe iſt im beſten baulichen Zuſtande 
und beſteht aus 15 heizbaren Zimmern 
und einem größeren Saal, hat drei gewölbte 
Keller und aus edehnte Ladenräume de. 
Es kann jeder Zeit beſichtigt werden, und 


Bekanntmachung. 


Von dem unterzeichneten Gerichte wird 
hierdurch bekannt gemacht, daß das Teſta⸗ 
ment der Anna Sophie 5 emska, ver⸗ 
wittwet geweſene Trott och vom 12. 
Februar 1818, bei demſelb — ſeit 56 Jahren 
niedergelegt iſt und daß, wenn deſſen Pu⸗ 
Bein nunmehr binnen 6 Monaten von 
den en Berechtigten, nicht beantragt wer⸗ 
den ſollte, dieſe letztwillige Verordnung in 
Gemäßheit der 2A des $ 219 seg. 
Titel 12 Theil I LER. von uns geöff⸗ 
net und nach genommener Einſicht wieder 
verfiegelt in unſerem Archiv aufbewahrt 
werden wird. 


a olländiſchen 
e In Umſchlag verſiegelt. 


Neſſing⸗Schnupftabak, 
täglich friſch e empfi er gie und | ® auſendfach bewährte Hilfe und Heiz 


N bin ich gerne bereit, etwaige gewünſchte 
Elbing, den 4. April 1874. auch in N oder 1 75 ⸗Flaſchen x tung (2öjährige Erfahrung!) von Yushunft vorher zu ertheilen. 8 abreng Eng fig chere 0 Saft 
Königliches Kreis⸗Gericht. | Roven agen, Schwäche- Die 12 a werden im E. al Fug Stell Aung Abr erbte unter 
2. Abtheilung. _ 20 ls. il Rovo Nr. 815 Termin bekannt gemacht werden. 


320 ge 15 edition dieſer Zeitung. i 
E. Anhang „gehilbete Be hen Dame ohne 
rd zur Führun n 
Wirthſchaft u. zur 10 eher ee 
ſucht. Adreſſen mit Angabe der feet 
Serhätife unter 334 5 der Expeditio 
dieſer Zeitung. 


Ein tüchtiger Koch 


4 
rachtvollem 90 Juventar, ſoll e e ee Enas | 
be ee we für 19,000 %, bei|® „Adr. unter No. 3 
6: bis . Anzahlung, verkauf [in der Expedition dieſer Ztg. 
werden bu Er" ine erfahrene MWirthin in mittl ve 


Th. Kleemann in Danzi E die immer ſelbſtſtändig die Wirthſchafl 
398) Brodbänkengaſſe 33, g, geführt hat, mit den beiten Benaniften 5 


A fell 
u De e ee Ber act Jucht eine ea 


fragen Heilige Wannen 41, Ge lade a 
Größe in den Provinzen Oft: u. Weſt⸗ ES. Inge Naſchinen⸗ ſchinen⸗Techniker ſu cht 
preuſßſen, Poſen u. Pommer zu foli: lung. Gef. Aereſſen unter 330 in 


den Preiſen und ſehr annchmbaren | der Tiber. 15 tg. erbeten. 
in Materialiſt, mit guter Handſchri 
E en Zeugniſſen, 25 von foot 


— zum Kauf nach zetviefen. 
Sr eſllige e unter 329 in 


5 E BER 

egen Aufgabe des Poſtfuhr-Un⸗ 
W᷑ terne lens i iſt bir up 5 der r. Exped. d. d. t tg. erbe 
ſitzige Poſt⸗Bei ch Ab won Roell ge⸗ Ein verheiratheter holſteiniſcher Meſerer 
baut, mit Plüſch⸗Aus en wenig ge⸗ findet Stellung in Rexin per Prauſt⸗ 
braucht, ſofort u, verkaufen. Ein bis zwei Knaben finden gute Penſſon 

von Miloczewaki mit 0 fh eg bei den Schularbel? 
310) auf Zelaſen in an ten. Auch ſteht ein Flügel a, Wunſch 325 


Benutzung Breitgaſſe 60 3 
in 9 f Ne Fahrer een are 


Peer nden in einer gebil 
ner) if zu verkaufen, Zu erfahren in 


amilie noch freundliche Aufnahme. 
der Expedition dieſer Zeitung unter 317. 


a Altſtädtiſchen Graben No. 104 
am Holzmarkt. 5 

Einen dreijährigen, 

graubunten Bullen, 


in Material- u. Schankgeſchäft, in⸗ 5 | 
außerhalb der Stadt, wird un 1 
nehmbaren Bedingungen zu miethen geſu 
oſtfrieſiſcher Nace hat zu Katz n 
Mis chi in Katz naſe 
338 bei Altfelde. 


Adr. werden gefälligſt in der Exped. die 5 
Ein 7⸗Jähriges 
Reitpferd, Eiſen⸗ 
1 A⸗zöllig, 
u verkäufen. Das 


3 auflänben des männl. BSR, 
Nervenleiden ꝛc., den Folgen zer: 
rüttenden Ouanie und dg 
licher Exceſſe. — Durch jede Buch 
andlung, ſowie von dem Verfaſſer, 


G. Dyok, 
Elbing, Lange Hinte traße 22. 2 


Vortheülhaft Gutskauf. 
Ein Gut, 5 Hufen eulm., 


mit Schönen Wieſen (der Uecker nur 
Weizenboden), guten Gebäuden, ſchönen 
Lage an der C ge? und Eiſenbahn, 


Neueſte Romane, 


aus dem Verlage von Eduard Hall- 
5 = in Stuttgart ſo eben einge⸗ 


; Detlef Karl, „Aufcapri“. 
2 Bbe. Preis Ade ace fl. 8. 
. 30 kr. rhein. 
Dewall, van, „Der Spiel- 
profeſſor“. Preis Thlr. 1. 22 
Sgr. oder fl. 3 rhein. : 
In Dan 1 4 in der L. Saunier⸗ 
ſchen Buch⸗ und ae 
(A. Scheinert). 


Für Krampfleidende. 


Eine Anweiſung, die 


Fallsucht 
(Epilepsie) Krämpfe 


durch ein ſeit 12 Jahren bewährtes nicht 
mediciniſch. Univerſal⸗Geſundheits⸗ 
mittel binnen kurzer Zeit radikal zu 
heilen. Herausgegeben von Dr. Fr. A. 
Quante, abrikbeſitzer zu Waren: 
dorf in eſtfalen,“ welche gleich⸗ 
eitig zahlreiche, theils amtlich con⸗ 
Hatıre reſp. eidlich erhärtete Atteſte 
und Dankſagungsſchreiben von ‚len 
Geheilten aus allen fünf Welttheilen 


; jobeften e, Leipzig, zu beziehen. Preis 
1 Thlr. 

Vor den Nachahmungen und 
Auszügen meines Buchs, — kleinen 
=; GSubelfchriften, die unter den Titeln 
Jugendfreund, Selbſterhaltung und 
ähnlichen mit allerhand uichtsnutzigen 


Aufſchneidereien in den Zeitungen dreiſt 
und marktſchreieriſch angekündigt 


werden, — wird wohlmeinend gewarnt. 
Daher achte man darauf, die echte Aus⸗ 
gabe, die 


Original⸗Ausgabe von Laurentius 
zu bekommen, welche einen Octav⸗Band 
von 232 Seiten mit 


Nach 15jähriger Praxis bin ich von 
3 Stolp hierher verzogen und wohne 

Hundegaſſe 24, parterre. Sprech⸗ 
ſtunden: Morgens bis 10, ar 
von 1—5 Uhr. 


1. Gotthilff, 


prakt. 2 Wundarzt und Aen. | 


= 60 anatom. Abbildungen 
in Stahlſtich bildet und mit dem Na⸗ 
N BER des Verfaſſers verſiegelt 


enthält, wird auf Pierre Franco⸗Be⸗ 
ſte ungen vom Herausgeber gratis⸗franco 
verſandt. (1439 


8 Mah bene. — Von meinem Buche 
liegen bereits 4 Ueberſetzungen in frem⸗ 


il den Srpchen vor (der däniſchen, ſchwe⸗ 


Allen 
Dachdecker⸗, Klempner⸗, Maurer: u. Zimme⸗ 
Meiſtern, ſowie denen, welche ſich mit der 
Reparatur ſchadhaft 1 4 r 

Theerdäch 
beſchäftigen, Ae zur Rich Hach daß 
das einzige, wirkliche Abhilfe gegen 
Durchre zii taafjende Material der 

iller’iche Maſtie 

(präparirter Dachtheer) 

neue Erfindung 


iſt. 

Die Berarbeihm deſſelben iſt höchſt ein⸗ 
fach und nicht koſtſpielig, wenn bei war⸗ 
mem, trockenem Wetter vorgenommen. 

Die leichteſten, billigſten und dauer⸗ 
hafteſten u 11 — ‚nie 


m’ichen 
Maftie- 5 
da dieſelben niemals reparaturbedürf- 


tig werden und ſich unter allen klimatiſchen 
Ver ältniſſen bewähren. 


e . e 
5 Die Verlosungen & A u Haden ea, . ben 00080 


zu beziehen ſind. L. H. 099 ) (7862 
aller Werthpapiere (Anlehensloose, 

Obligationen etc) — deren Kennt | — w ß 
%% nissnahme für jeden Loosebe- Ce 


sitzer unentbehrlich ist, will er N : 

sich nicht Verlusten aussetzen — ? sr Nagunbupg, Sy 

bringt vollständig nebst zuverlässig- 9 5 2 
i 


diſchen, ruſſiſchen Ond an 


ster Belehrung in allen Geldange- 
legenheiten das Finanz- und Han- 
delsblatt für Jedermann, zugleich 
Allgemeiner Verloosungs- 
Anzeiger, 


„Der Kapitalist“, 


von dem soeben ein neues Quar- 
tal beginnt. 
Preis pro Quartal nur ½ Thaler. 
Man abonnire bei der nächsten 
Buchhandlung oder Postan- 
Astalt. Probe-Nummern gratis! 
Verlag von zen allber- 
ger in Stuttga 


Zeitung unter 321 erbeten. 
Eine Some been Nhe 
Kir 1 0 4 Stuben, Küche, Keller I 
Garten 00 n zu vermiethen, vis- a- 
ii Vahichoſſtraße und Pferdebahn⸗Stu e 

elegen. 
ine Remiſe mit Pferdeſta ve 


aſſe zu * u 
Yorker 3 erfahren. Oi, 


* 


"21 


iederverkäufer erhalten Rabatt. Agen⸗ W Sti t | 
ken and = a eee z 9455 pekt . — fie Se Es A der Erbe ition dieſer Ztg. f ungsfeſt 9 | 
mit Preisberechnung, ſowie Hunderte von 0 8 W Vereins kau 
Referenzen u. Ye nhungöfekreiben franco 72 N zur Wahrun 
gegen franco vom der 25 Gebrüder Gehrig’ 8 A CASSIRFRACH In Schönfeld bei Danzig männiſ je Intereſſen 
Ott Hiller in Berlin C leren ee: © INBRESLAU 127 fette Southdowu⸗ an Sonaabem Ae 5 dun im Bee 
Br Friedrichſtraße 18/19, 85 Zahnhalsbänder 8 R N. 60, „„ 155 Der Vorſtand. 00 
\ um Verkau — mr I —____ 
Dachdeckungs⸗Geſ äft. it Jahren” 90 A bewährte — bılten wir genau auf f in Grundſtlück von ca. 1 Hufe culm. 
Medaile de la Socidtd des Sciencas da Paris, Bi, Kindern das Safe leicht unsere Firma au achten. wird zu — — geſucht, Anzahlung 3— Zi l höh 
Keine grauen Haare mehr! und zb Fe u Beine ern, Bra General⸗Depot für Danzig: Mont 37 6515 Schroeder, Ohra N der ing er 8 0 e. 
MELANDOGENEÄN S ba baten a * r im C. A. Kies au, Hundegaſſe. F dee MER en Bi im n Sonntag, den 12. Mel 
gebrüder Gehrig — — Penfion ‚ am liebiten bei einem 
ven DICQUEMARE in Nomen. 8 und Apotheker Stotternde Lehrer 999555 leichzeitig die Schularbeiten 
Um augenblicklich Haar und Bart; lin, Charl beaufſichtigt. Adreſſen werd 211 in u 
Nun allen Nüancen, ohne Gefahr für; iſtraße Mo. N otten⸗ werden in kurzer Zeit in meiner Anftalt der Erped. d. 2 au bet "endeten. en unter 2111 
e la BR a ER a re e . gu 
1 mitte as Beſte aller bisher da⸗ ntree „Kinder 1 
J e n e Albert Neumann, jo: W. Weltrup Bernsteingrä en, L — 
9 2 eingra 1 
8 ze Langenmarkt 3, gegenüber der Birke Gebrannten Gyps zu Gyps⸗ nell betrieben werben oll, 105 ein Theil 


Gegenwart Rath. — Kraft i. That: 
Fx DEE Er 
Redaction, Druck und Verlag von 

W. Ka femaun in Danzig. 


131 decken und Stuck offerirt in Cent⸗ 
L ee ‚UI , nern und Fäſſern 


ſendet 
L. G. Stani, Gerin, Femowiebrücke 2. E. R. Krüger, Altſt. Gr. 710. 


nehmer gefucht, der Fachkenntniſſe beſigzt. 


äheres bei 
. Philipp jr. 
9990) Stolp, Pommern. 


In Danzig: Bei A. Neumann, 
e pParfümeriehandlung, und allen 
bedeutenden 3 und Parfümeurs. 


